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„Bildung“ – das zentrale Thema  
der Kolpingsfamilie 2007 
 

Neben der Gesundheitsreform wird 
das Thema „Bildung“ zur Zeit in-
tensiv und teilweise kontrovers 
diskutiert. Die Kolpingsfamilie lädt 
deshalb alle Interessierten ganz 
herzlich zu den folgenden Veran-
staltungen ein. Alle haben damit 
die Möglichkeit, sich aus erster 
Hand zu informieren und „bilden“ 
zu können. Informieren Sie auch 
Freunde und Bekannte über diese 
Veranstaltungen. 
 

Die Reihe „Bildung“ startet am 
23. Januar 2007 um 19.30 Uhr 
mit dem Thema „Bildung des Her-
zens“. Professor Dr. Rudolf Pesch 
wird den Begriff der Bildung an 
Hand der Enzyklika „Deus caritas 
est“ von Papst Benedikt XVI ver-
deutlichen und für Fragen zur Ver-
fügung stehen. 
 

Unter dem Titel „Bildung: Woher? 
Wofür? Für wen?“ wird am 
13. Februar 2007 um 19.30 Uhr 
der Referent German Denneborg 
als Verantwortlicher der Strategie-
abteilung des Kultusministeriums 
die Position der Staatsregierung 
vertreten und als kompetenter Dis-
kussionspartner zur Verfügung 
stehen. 

Höhepunkt der Veranstaltungsreihe 
ist traditionsgemäß der „Politische 
Frühschoppen“ am 11. März 
2007 um 10.15 Uhr (nach dem 
Gottesdienst). Für das Thema: „Bil-
dung in heutiger Zeit“ haben wir 
Herrn Staatsminister Dr. Thomas 
Goppel gewinnen können. Herr Dr. 
Goppel ist außerdem Landesvorsit-
zender des Kolping Bildungswer-
kes Bayern. Dies ist eine hervorra-
gende Möglichkeit, sich aus erster 
Hand zu informieren und mit einem 
der verantwortlichen Minister zu 
diskutieren. 
 

Zum Abschluss der Reihe „Bil-
dung“ besteht die Möglichkeit, am 
17. April 2007 die Adolph Kolping 
Berufsschule (Staatlich anerkannte 
private Berufsschule zur individuel-
len Lernförderung) in München, 
Hufelandstraße 28, in der Zeit von 
13.00 bis 17.00 Uhr zu besuchen. 
Die Schule wurde neu gebaut und 
im September 2006 in Betrieb ge-
nommen. Hinweise zur Anreise 
werden rechtzeitig bekannt gege-
ben. 

Norbert Büker 
Vorsitzender der Kolpingsfamilie 

 

 
Hinweis: Alle Veranstaltungen finden im Pfarrheim, Kaiserstraße 4b, statt. 


